
Anfrage

der Abgeordneten Ernest Gabmann, Herbert Machacek und Gabriele Von Gimborn

an die Landesrätin Mag. Barbara Schwarz

gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001

betreffend: Zusammensetzung der Glaubensbekenntnisse in Niederösterreichs
Kindergärten und Volksschulen

In Anlehnung an die Aussendung des Abgeordneten Schneeberger vom 27. Oktober

2016 zum Thema „Das Kreuz in unseren Schulen und Kindergärten ist ein wichtiges

Zeichen unserer Kultur und Wertehaltung“ und seinem darin enthaltenen Statements,

dass das NÖ Pflichtschulgesetz es vor sieht, dass in allen Klassenräumen jener

Pflichtschulen, an denen die Mehrzahl der Schüler einem christlichen

Religionsbekenntnis angehört, ein Kreuz anzubringen ist, stellt sich die Frage nach einer

Konkretisierung der Zahlen in wie vielen niederösterreichischen Klassenzimmern das

Kreuz tatsächlich noch hängt und wie sich die Sachlage in den niederösterreichischen

Kindergärten verhält.

Die Gefertigten stellen daher an Frau Landesrätin Mag. Schwarz folgende

A n f r a g e

1.) Wie viele Kindergärten und Kindergartengruppen gibt es in Niederösterreich –

aufgeteilt nach Bezirken?

2.) Wie sieht die Zusammensetzung der Glaubensrichtungen in den einzelnen

Kindergärten aus – aufgeteilt nach Bezirken?

3.) Gibt es eine nach Glaubensrichtungen kontrollierte Gruppenzuteilung der Kinder

in den jeweiligen Kindergärten?
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4.) Gibt es eine Vorgabe des Landes Niederösterreichs, die es vorsieht, dass in den

niederösterreichischen Landeskindergärten in all jenen Kindergartengruppen, in welchen

die Mehrzahl der Kinder einem christlichen Religionsbekenntnis angehört, ein Kreuz

anzubringen ist?

a) wenn ja, in wie vielen Gruppen hängt ein Kreuz?

b) wenn nein, weshalb nicht, wenn es eine solche Vorgabe  im § 86  des NÖ

Pflichtschulgesetzes gibt?

5.) Basierend auf den derzeitigen Erfahrungswerten: welche Entwicklung in der

Zusammensetzung der Glaubensrichtungen ist in den niederösterreichischen

Kindergärten in 5, 10 und in 15 Jahren zu erwarten?

6.) Wie viele Volksschulen und Volksschulklassen gibt es in Niederösterreich –

aufgeteilt nach Bezirken?

7.) Wie sieht die Zusammensetzung der Glaubensrichtungen in den einzelnen

Volksschulen aus – aufgeteilt nach Bezirken?

8.) Gibt es eine nach Glaubensrichtungen kontrollierte Klassenzuteilung der Kinder in

den jeweiligen Volksschulen?

9.) In wie vielen niederösterreichischen Volkschulklassen hängt laut Vorgabe des

§ 86 NÖ Pflichtschulgesetz ein Kreuz?

10.) Basierend auf den derzeitigen Erfahrungswerten: welche Entwicklung in der

Zusammensetzung der Glaubensrichtungen ist in den niederösterreichischen

Volksschulen in 5, 10 und in 15 Jahren zu erwarten?


